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DER HEROLDDER HEROLDDER HEROLDDER HEROLDDER HEROLD
- Lukas 2:1-3 -

„Achtung, Achtung, eine wichtige Mitteilung," so rief
der Herold, als er durch die Städte zog und auch in
Nazareth stellte er sich auf den Marktplatz und rief
alle Menschen zusammen. „Hört ihr Leute. Ihr müßt alle
in die Stadt gehen, in der ihr geboren seid und euch
dort in ein Buch eintragen lassen. Euer Kaiser Augu-
stus möchte genau wissen, wieviele Untertanen er hat."
Auch Josef hörte diese Nachricht und schlug die Hän-
de über dem Kopf zusammen und rannte dann gleich
zu Maria. Schon von weitem konnte man sehen, daß sie
bald ein Kind bekommen würde. Josef machte sich gro-
ße Gedanken, wie  es Maria in ihrem Zustand schaffen

sollte nach Bethlehem seinem Ge-
burtsort zu kommen. „Maria, meine
liebe Frau, stell dir vor wir müssen
nach Bethlehem gehen." „Aber wie-
so denn?" „Ach Maria, ich will das
ja nicht, aber unser Kaiser hat be-
fohlen, daß sich jeder in seiner Ge-
burtsstadt eintragen lassen muß",
seufzte Josef. Was werden die
Beiden machen? Werden sie gehen
oder in Nazareth bleiben?

16.16.16.16.16. Findest du 6 Unterschiede vom oberen Bild zum unteren?
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